
Liebe Drachenfreunde und -innen,

es ist wieder an der Zeit, sich für den Winter mit neuen Bauplänen Gedanken über neu zu
bauende Drachen zu machen. So hat auch die Drachengruppe Hamburg ein neues Baupro-
jekt. Wir haben dieses Mal etwas von den Urlaubsmitbringseln unseres Drachenfreundes
Rainer ausgesucht.

Er war im Frühjahr in Italien, hat den Krawattendrachen gesehen und sofort einen
Bauplan als Skizze mitgebracht. Der Drachen ist von Roberto Parmesani erstmals entwor-
fen und gebaut worden. Er wurde, wie mir Edmund Schlichting berichtete, in einer
italienischen Drachenzeitschrift veröffentlicht. Edmund erzählte mir auch, so einen Dra-
chen habe er schon mal in Öjendorf fliegen gesehen. Wer hat das noch gesehen?

Auf unserem Drachenstammtisch im Oktober haben wir abgestimmt, ob ein Fisch oder die
Krawatte gebaut werden soll. Da die Krawatte bei uns noch etwas unbekannt ist, wurde
dafür mit Mehrheit gestimmt. Der Bauplan soll bitte nur für die Drachengruppe Hamburg
sein. Wir wollen doch ein Hamburger Bauprojekt, oder?

Wichtig: Bitte beim Jungfernflug eine Krawatte nach Vorlage tragen!

Der Drachen kann übrigens mit Kohlefaser- oder mit GFK-Gestänge gebaut werden. Er
sollte von einer Windstärke 2,5 bis maximal 5 geflogen werden. Bei hoher Windstärke
wickelt sich der Schwanz um die eigene Achse. Das sieht zwar nicht so gut aus, verändert
aber nicht das Flugverhalten.

Der Bau und eventuelle Probleme wird natürlich noch auf dem Stammtisch besprochen.

Viel Spaß nun beim Bau.

Euer

Hilmar
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Drachengruppe Hamburg « Lass´einen fliegen! »
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